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FIT FÜR DEN BUS – BILDUNGSPROJEKTE 

FÜR GRUNDSCHULKINDER 

Bustraining für Grundschulkinder als wichtiger Baustein zur Verkehrserziehung

Seit über 5 Jahren bietet die Stabsstel-
le „Öffentliche Mobilität“ Bustrainings 
für Grundschulkinder an. Die Sensibili-
sierung zur Verkehrssicherheit ist ein 
wichtiger Baustein zur Verkehrserzie-
hung und liegt uns – auch im Sinne ei-
ner sicheren und reibungslosen Beför-
derung – sehr am Herzen. 

Mit dem Projekt „Fit für den Bus – sicher 
unterwegs“ lernen die Kinder direkt vor 
Ort, wie sicheres Verhalten im Bus und an 
der Haltestelle funktioniert. Zudem wer-
den die Schülerinnen und Schüler in einem 
praktischen und theoretischen Teil auf un-
terschiedliche Alltagssituationen vorberei-
tet, damit die selbständige Fahrt mit dem 
Linienbus reibungslos klappt. Die Kinder 
werden für ihre tägliche Busfahrt so ge-
schult, dass sie ohne Angst selbständig 
und sicher unterwegs sein können.

Die Bustrainings werden von der Stabs-
telle organisiert und in Zusammenarbeit 
mit einem im Landkreis ansässigen Bus-
unternehmen durchgeführt. 

Neben der Erstellung von interessanten In-
formations- und Unterrichtsmaterialien ist 
es der Stabsstelle in Zusammenarbeit mit 
den Grundschulen im Landkreis Fürsten-
feldbruck gelungen, die praktische Umset-
zung des Erlernten in den Unterricht zu in-

tegrieren. Selbstverständlich sind  Fragen 
und ein aktives Mitgestalten des Trainings 
ausdrücklich erwünscht. Die Kinder haben 
auf jeden Fall immer großen Spaß dabei.

Buspaten als  
„große“ Unterstützung  

Zu Beginn des neuen Schuljahres startet 
das neue Pilotprojekt „Linienbuspate“, 
das die Stabstelle „Öffentliche Mobilität“ 
in Kooperation mit der Grundschule 
Alling durchführt.

Freiwillige Schülerinnen und 
Schüler der 3. Klasse unter-
stützen das Bustraining 
für die 1. Klasse mit ihrer 
Expertise, denn die Dritt-
klässler sind bereits Meis-
ter im selbständigen Unter-
wegssein, schließlich haben 
sie alle schon Jahre zuvor selbst 
ein Bustraining mitgemacht und in-
zwischen viel Übung darin.

Zudem bietet das Projekt beiden Schüler-
gruppen viele Vorteile:
Die Schulkinder der 1. Jahrgangsstufe füh-
len sich durch die Busbegleitung nicht al-
leingelassen und kommen auf positive 
Weise mit den Schülerinnen und Schülern 
der 3. Jahrgangsstufe in Kontakt. Vertrau-
en wird aufgebaut und Fragen von Kind 
zu Kind können ausgetauscht werden. So 
wird vielleicht auch noch die letzte Hemm-
schwelle abgebaut. Denn das große Ziel 
ist es schließlich, sicher und selbständig 
zur Schule zu kommen.

Ganz nach dem Motto „Einer für alle, alle 
für einen“ ziehen alle Kinder gemeinsam 
an einem Strang. So entsteht ein Klima, in 

dem sich jeder wohlfühlt und der Gemein-
schaftsgedanke wachsen kann.

Aber nicht nur die „Kleinen“ werden durch 
den Konzeptgedanken bestärkt. Auch 
die Schüler der dritten Klassen haben so 
Vorbild funktion, übernehmen Verant-
wortung und werden dadurch in Ihrer 
 Rolle bestärkt.

Dabeisein ist alles
Wenn Ihre Schule auch gerne mal an 
einem Bustraining teilnehmen möch-
te, melden Sie sich bei uns unter  
mobil.bildung@lra-ffb.de. 

Die Stabsstelle „Öffentliche Mobili-
tät“ freut sich sehr, mit Ihren  Kindern 
zusammenarbeiten zu dürfen.

Nähere Informationen zum Bus-
training finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.lra-ffb.de 
unter der Rubrik „Mobilität und 
Sicherheit/Öffentliche Mobilität/ 
Aktionen und Veranstaltungen.“
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NEU: BROSCHÜRE MIT SPIEL UND SPASS

 FÜR MEHR VERKEHRSSICHERHEIT

GRUNDSCHULWETTBEWERB FÜR 

 KLIMABEWUSSTES MOBILITÄTSVERHALTEN 

Da dem Landkreis die Sicherheit un-
serer jungen Mitbürgerinnen und Mit-
bürger  besonders wichtig ist und das 
Gelernte während des Bustrainings 
möglichst nachhaltig und vertiefend 
bleiben soll, hat die Stabsstelle „Öf-
fentliche Mobilität“ eine Broschüre 
mit Spiel zum Thema „Fit für den Bus 
– sicher unterwegs“ entwickelt. 

Diese wird Anfang des Schuljahres 
2025/2026 erscheinen und an alle Vor-
schulkinder und Erstklässler nach einem 
Bustraining verteilt.

Die Kinder können ihr Wissen alleine, 
mit Freunden oder der Familie spiele-
risch und mit viel Spaß  unter 
 Beweis stellen und die 
 kleine  Figur „Lena“ von 
 Zuhause bis zur Schu-
le sicher „be gleiten“. 
Sollte dem Kind mal eine 
wichtige Regel entfallen sein, 
kann es diese ganz einfach in 
der Broschüre nachschlagen. Die 
Texte sind kindgerecht geschrieben 
und in Zusammenarbeit mit dem Staat-
lichen Schulamt entstanden.

Mobilitätsbildung ist für alle ein sehr 
wichtiges Thema. Uns als Stabsstelle 
„Öffentliche Mobilität“ ist es ein großes 
Anliegen, bereits die zukünftigen Fahr-
gäste und Verkehrsteilnehmer – sprich 
die Kinder – für ein sicheres und be-
wusstes Mobilitätsverhalten zu schu-
len und ihnen bestimmte Regeln für 
die Zukunft mit auf den Weg zu geben.

In Zeiten des Klimawandels rückt der 
 Klima- und Umweltgedanke bei den Pla-
nungen rund um die Mobilität im Land-
kreis Fürstenfeldbruck immer mehr in 
den  Fokus und spielt bei unserer Arbeit 
für eine zukunftsträchtige Mobilität eine 
große Rolle.

Ein weiteres Projekt unserer Stabsstelle 
wird in diesem Sinne nun auch den Grund-
schulkindern im Landkreis Hilfestellung 
für ein klimabewusstes Mobilitätsver-
halten geben.

Der Grundschulwettbewerb „Fit in die 
Schule, fit in die Zukunft!“ lädt alle Grund-
schulen im Landkreis dazu ein, mitzu-
machen.

Beim Wettbewerb ist Punktesammeln an-
gesagt, denn jedes Schulkind, das mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln, zu Fuß, mit 
dem Rad oder Roller zur Schule kommt, 
hat dadurch schon viel fürs Klima getan 
und erhält auf seiner dafür individuell 

 ausgegebenen Sammelkarte einen Punkt. 
Die Punkte werden täglich in der Klasse 
gesammelt und nach Abschluss der  Aktion 
bei uns eingereicht. Für die Klasse, die im 
Landkreis die meisten Punkte  erzielen 
konnte, gibt es eine kleine Belohnung.

Den Kindern wird so auf spielerische 
 Weise die Notwendigkeit eines intakten 
Klimas näher gebracht, wie auch die Er-
kenntnis, dass wirklich alle dafür etwas 
tun können. Das Projekt kann von den 
Lehr kräften  zusätzlich in den Lehrplan ein-
gebaut werden und vermittelt durch die 
Bewusstseins bildung einen aktiven Bei-
trag zum Klimaschutz und hin zur Mobi-
litätswende.
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